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LANDKREIS
REGENSBURG FREIZEIT

Der Park beim
HemauerWaldbad
wurde aufgepeppt.

➤ SEITE 50

VOLLEYBALL
In Regenstauf geben

Volleyballer
den Ton an.
➤ SEITE 49

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

WWW.MITTELBAYERISCHE.DEMITTWOCH, 3. JUNI 2015 SEITE 47RL1RS

Landkreis
Thomas Kreissl (09 41) 207-60 32
Kleinanzeigen (0800) 207 207 0
Postadresse Kumpfmühler Str. 15

93047 Regensburg
Telefon (0941) 207 0
Fax (0941) 207 957
Mail regensburg@mittelbayerische.de
Online www.mittelbayerische.de
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KONTAKT

Abo-/Leserservice (0800) 207 207 0
(gebührenfrei, nur aus den Festnetzen)
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FÜR DEN NOTFALL
POLIZEI 110
FEUERWEHR/NOTARZTUND
RETTUNGSDIENST 112
KRANKENTRANSPORTE0941/19222

0941/ 19777
GIFTNOTRUFNÜRNBERG

(09 11) 3 98 24 51

ÄRZTL. BEREITSCHAFTSDIENST:
Von heute 13 Uhr, bis Freitag, 8 Uhr.
Bei dringenden Krankheitsfällen ist
der ärztliche Bereitschaftsdienst un-
ter der Tel. 116 117 (bundesweit) er-
reichbar.
NOTDIENSTAPOTHEKEN:
➤ Nördlicher und östlicher Land-
kreis: Mi/Do: Engel-Apotheke, Max-
hütte-Haidhof, Tel. (0 94 71) 45 79 so-
wie Apotheke amWeiher, Wiesenfel-
den (Do), Tel. (0 99 66) 91 00 07.
➤ Westlicher Landkreis: Stadt-Apo-
theke, Parsberg, Tel. (0 94 92) 50 50.
➤ Südlicher Landkreis: Mi: Adler-
Apotheke, Neutraubling, Tel. (0 94 01)
10 54.Do:Bavaria-Apotheke, Bad Ab-
bach, Tel. (0 94 05) 9 53 50 und Apo-
theke im Globus, Neutraubling, Tel.
(0 94 01) 81 82.
Bayernwerk: Störungsannahme: Tel.
28 00 33 66.
➤ Zahnärztlicher Notfalldienst: An
Fronleichnam 10 bis 12 Uhr und 18 bis
19 Uhr. In der übrigen Zeit besteht Te-
lefonbereitschaft: Weitere Auskünfte
unter Tel. (09 41) 5 98 79 23.
E.ON BAYERN Störungsannahme:
0180/ 4 19 20 91.

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

HEUTE

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

POLIZEIBERICHT

Asylbewerber: Infos für
Ausbildungsbetriebe
REGENSBURG. Im Zusammenhang
mit der aktuellen Diskussion zur Ar-
beits- und Ausbildungsmigration von
Asylbewerbern möchte Landrätin
Tanja Schweiger auf ein bereits be-
stehendes Beratungsangebot des
Landratsamts hinweisen. Die Auslän-
derbehörde berät Betriebe, die Inter-
esse haben, jungen Asylbewerbern
einen Ausbildungsplatz zu geben.
„Nachdem der individuelle auslän-
derrechtliche Status ein erstes wich-
tiges Kriterium ist, ob ein Ausbil-
dungsverhältnis begründet werden
kann, ist unsere Ausländerbehörde
hierfür der richtige Ansprechpart-
ner,“ so die Landrätin; Beratungsge-
spräche (Wolfgang Sedlaczek): Tele-
fon (09 41) 40 09 266, oder per E-
Mail an wolfgang.sedlaczek@landrat-
samt-regensburg.de.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Blutspenden: Diese
Termine sind im Juni
LANDKREIS. Blutspenden ist immer
Trumpf! Und das Herzass in der Welt
der Blutgruppen heißt „null negativ“.
Diese Blutgruppe wird immer benö-
tigt. Die Konserven werden etwa be-
nötigt bei Krebserkrankungen, bei
Herzerkrankungen, bei Magen-Darm-
krankheiten, bei komplizierten Ge-
burten oder nach Unfällen. Die
nächsten Blutspendetermine sind: 9.
Juni, Pettenreuth Grundschule, 16 bis
20 Uhr; 10. Juni: Regensburg Rot-
kreuzheim in der Rilkestraße 8, 16 bis
20 Uhr; 12. Juni: Hemau Hauptschule,
15.30 bis 20 Uhr; 16. Juni: Regenstauf
Sonderförderzentrum, 17 bis 20.30
Uhr; 30. Juni: Viehhausen „Netz für
Kinder“, 16 bis 20 Uhr.

WENZENBACH. Wie blickt eine Ameise
wohl auf die Welt? Und wie mag sich
eine Maus fühlen, die durch das Gras
huscht, auf der Suche nach Nahrung,
die Augen auf den Boden gewandt
und doch zugleich, stets wachsam,
auch den Himmel im Blick, wo wo-
möglich schon ein Raubvogel kreist
auf der Suche nach Beute? Im Natur-
mobil des Bund Naturschutz können
Kinder und Jugendliche, ganze Schul-
klassen, dies hautnah erleben, sich
selber in die Flora und Fauna einfüh-
len. Noch. Denn die Zukunft des rol-
lenden Klassenzimmers mit seinem
Koffer voller Naturexperimente und
Spiele ist ungewiss.

Es fehlt an Geld. „Die Finanzierung
ist sehr wacklig“, sagt die Projektleite-
rin, die Biologin Dr. Angela Nunn, die
das Mobil betreut. Nunn, die aus
Wenzenbach kommt, wird aus Mit-
teln des Bundesfreiwilligendiensts be-
zahlt. Die Stelle läuft Ende Juli aus.
Und dasMobil sei immer auf Spenden
angewiesen, damit es überhaupt läuft,
sagt die Biologin. Da reichen die Ein-
trittsgelder von fünf beziehungsweise
sechs Euro pro Kind nicht aus, um die
auflaufendenKosten zu decken.

5000 Euro werden gebraucht

Unterhalt, Stellplatz, Reparaturen,
TÜV, eine Aufwandsentschädigung
für den Fahrer, das Honorar für die Be-
treuer, allesamt Fachleute – all das
kostet. Rund 5000 Euro würden aktu-
ell gebraucht, unterstreicht die Natur-
wissenschaftlerin. „Aber momentan
sieht es eher schlecht damit aus.“ Da-
bei macht das Naturmobil des BN ein
unschätzbares An-
gebot. Es kommt,

mit Binokularen und Lernmaterial
ausgestattet wie ein kleines Labor, di-
rekt vor Ort hin zu den Kindern. „Das
ist Unterricht zum Anfassen“, sagt
Nunn. Der alte Wohnwagen, von ei-

ner Projektklasse des Albertus-
Magnus-Gymnasiums unter
ihrem Lehrer Josef Blödt über
Spendengelder angekauft,
umgebaut und ausgerüstet
– als Nachfolgemodell des
ursprünglichen Natur-
mobils, das bei einem

Unfall Totalschaden erlitt,
fährt die Schulen im Land-

kreis an und hat – dank der Unterstüt-
zung des Stadtgartenamts – auch zwei
fixe Stellplätze in Regensburg: in
Burgweinting sowie in der Nähe des
Westparkweihers.

Drei Stunden am Stück können
Kinder und Jugendliche hier unter
fachkundiger Betreuung von Biolo-
gen, Försterin, Erzieherin oder Gar-
tenpädagogin das Naturmobilpro-
gramm erleben. Verschiedene The-
men können dabei gebucht werden,
je nach Bedarf und nach Lehrplan. Im
Angebot sind Abenteuer Wasserwelt,
Expedition Wiese, Naturbegegnung

Wald, Lebensraum Hecke oder die
Reise ins Erd-Reich. „Die Favoriten
sind Wiese und Hecke und im Som-
mer das Wasser“, erklärt Gartenbau-
ingenieurinMarion Zlamal.

Die Kinder und Jugendlichen sam-
meln Blätter und Blüten, bestimmen
sie und kleben sie auf. Sie lernen, was
in einer Hecke so alles vor sich hin
kreucht und fleucht. Und dass eine
Hecke so wichtig ist, weil sie auch
Schutz gibt. Sie steigen ins Wasser
und bestimmen dessen Güte oder fan-
gen sich einen Molch. Oder sie legen
eine Hummel unter das Binokular
und blicken bei 20- oder 40-facher
Vergrößerung in eine ganz andere
Welt. Denn das Insekt siehtmit seiner
dichten Behaarung, so gesehen, plötz-
lich eher auswie ein Bär.

Und ganz neu seit letztem Jahr gibt
es auch Experimente zum Klimawan-
del. Anschaulich wird am Modell bei-
spielsweise nachempfunden, wie der
Golfstrom funktioniert oder einMini-
atureisbär versenkt wird, weil ihm
seine Eisscholle durch die simulierte
Klimaerwärmung schlicht unter den
Pfoten wegbricht. Und gleichzeitig
wird, logische Folge und sichtbar am
Modell, eine Südseeinsel über-
schwemmt – eine Katastrophe auch
für denMenschen.

Natur anschaulich machen

So machen die Mitarbeiter des Natur-
mobils die Natur, ihre Phänomene
und Zusammenhänge anschaulich,
leicht verständlich, was obendrein
sehr viel Spaßmacht. DasMobil kann
auch für naturerlebnisorientierte Ver-
anstaltungen wie Projekttage, Exkur-
sionen, Kindergeburtstage, Work-
shops oder Bürgerfeste gebucht wer-
den. Es wird am 14. Juni auch beim
Kinderbürgerfest in Schierling sein
sowie am 4. und 5. Juli beim Bürger-
fest in Lappersdorf. Und vielleicht
darf sich der ein oder andere dabei
auch mal einfühlen in eine Maus, in-
dem er einen Spiegel zwischen Auge
und Nase hält, seinen Blick damit be-
schränkt und zugleich erweitert. Oder
er schnappt sich eine Lupe und krab-
belt auf einer roten Straße aus Schnur
durchs hohe Gras. Und wird in dieser
neuen Perspektive selber sehen, wie
eine Ameise auf dieWelt blickt.

UMWELTDas rollende Klas-
senzimmer ist eine For-
scherstation für Kinder. Bio-
login Dr. Nunn braucht
dringend Spenden, um es
weiter betreiben zu können.

DasNaturmobil steht vor demAus
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VONMARTINA SCHAEFFER, MZ

Dr. Angela Nunn geht mit jungen Forschern, ganzen Klassen, im Naturmobil des Bund Naturschutz auf Entdeckungstour durch die Schätze, die Wiese,
Wald, Erde oder Hecke bieten, spielerisch und mit viel Fantasie. Doch dem Projekt geht das Geld aus. Fotos: Schaeffer (4)/ Bund Naturschutz

Gartenpädago-
gin Marion Zlamal
mit Igeldame Ilka
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➤ Das Naturmobil ist ein Projekt der
Kreisgruppe des Bund Naturschutz
(BN). Es ist eine Art mobiles Klassen-
zimmer, bietet anschaulich und spiele-
risch Unterricht in der Natur zumAn-
fassen. Information und Anmeldung bei
der Kreisgruppe des BN Regensburg,
Tel. (0941) 230 90,Mail: naturmobil.re-
gensburg@bund-naturschutz.de.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➤ Ob Expedition Wiese, Abenteuer
Wasserwelt, Wald, Hecke, Erde oder Kli-
mawandel – spielerisch undmit Fanta-
sie erkunden die jungen Forscher unter
fachkundiger Anleitung die Natur. Die
Kosten betragen fünf beziehungsweise
sechs Euro je Teilnehmer. DasMobil ist
vonMai bis Oktober unterwegs, imWin-
ter kommt das Team in die Schulen.
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DAS NATURMOBIL

➤ Mit seiner Ausstattung, den Binoku-
laren, den Lernmaterialien, funktioniert
es wie ein Labor auf Rädern. 2014 wa-
ren über 1000 Kinder, oft in ihren
Schulklassen,mit demNaturmobil auf
Forschertour. Dank der Unterstützung
des Stadtgartenamts gibt es auch zwei
Standorte in Regensburg: in Burgwein-
ting und beimWestbadweiher.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➤ Die Biologin Dr. Angela Nunn aus
Wenzenbach betreut das Naturmobil
aktuell. Ihre Stelle wird ausMitteln des
Bundesfreiwilligendienstes finanziert,
die allerdings Ende Juli auslaufen.
Spenden sind dringend gesucht an
Sparkasse Regensburg, IBAN:
DE87 75050000 0008490203, BIC:
BYLADEM1RBG, Stichwort: Naturmobil.


